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An einen Haushalt! Amtliche Mitteilung!      Zugestellt durch Post.at! 

 

 
  

Ehrung Franz Trautendorfer 
Mit dem GOLDENEN VERDIENST-

ZEICHEN DES LANDES OÖ wurde kürzlich 

unser Altbürgermeister Franz Trautendorfer für 

seine Verdienste während seiner Tätigkeit als 

Bürgermeister der Marktgemeinde Altenfelden 

ausgezeichnet. 

Die Verleihung fand in den Redoutensälen des 

Landes OÖ statt und  das goldene 

Verdienstzeichen wurde ihm durch 

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer 

feierlich überreicht.     

 (Foto Quelle: Land Oberösterreich) 

 

 

GRATULATIONEN 
Die Marktgemeinde Altenfelden gratuliert den Mitgliedern des Musikvereines Altenfelden ganz herzlich 

zur Goldmedaille bei der Konzertwertung 2019  in der Alfons Dorfner Halle in Lembach. Die 

Jahreshauptversammlung des Musikvereins findet am 12.Jänner 2020 im GH Wildparkwirt statt, 10 Uhr. 

Herzliche Gratulation auch an Fr. Magdalena Plasser aus der Böhmerwaldstrasse zur Verleihung des 

akademischen Grades Magistra der Rechtswissenschaften! 
 

 

Herzlichen Dank an die Christbaumspender!! 
Die Marktgemeinde Altenfelden bedankt sich bei Familie Schöftner Herbert und Albina, Eich-

bergstraße 3, für den sehr schönen Weihnachtsbaum am Marktplatz. 

Die FF Hühnergeschrei bedankt sich herzlich bei Familie Wolfmayr Ludwig und Thekla, Almstraße  

14 für die Christbaumspende für den Ortsplatz in Hühnergeschrei. 
 

 

Besamungsscheine 
Für die Auszahlung der Förderung von Erstbesamungen werden die Landwirte wieder daran erinnert, die 

Erstbesamungsscheine 2019 beim Marktgemeindeamt ( bei Fr. Leitner oder Fr. Leibetseder ) bis 

spätestens  Montag, 16. Dezember 2019 vorzulegen. Alle später vorgelegten Besamungsscheine können 

nicht mehr berücksichtigt werden! 

 

                                     

Frohe FESTTAGE und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2020 wünschen der Bürgermeister und 

die Bediensteten der  Marktgemeinde 
Altenfelden! 
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Winterdienstsaison 2019 / 2020  -   Änderungen 
 

Für die Winterdienstsaison 2019/2020 haben sich Änderungen ergeben. Die Fa. H&L Baggerungen und 

Vermietung (Hirsch Matthias und Leibetseder Christoph) aus Altenfelden konnte für die Streuung und 

Räumung der Güterwege und Gemeindestraßen gewonnen werden. Sebastian Geiger von der VIP 

Member Golf GmbH hat sein Einsatzgebiet ausgeweitet und wird auch Räumdienste machen. Er hat dafür 

private Kunden aufgegeben. Für den Gemeinde-LKW wurde ein Aufbaustreugerät angekauft. Teile des 

Gemeindegebietes werden damit gleichzeitig geräumt und gestreut. Die restliche Räumung wird in 

gewohnter Weise durch die Gemeindemitarbeiter Andreas Falkner, Gerhard Grinninger und Daniel 

Hintringer durchgeführt.  

Wir hoffen, dass die Umstellung halbwegs reibungslos verlaufen wird. Wir ersuchen die 

Gemeindebevölkerung jedoch um Verständnis und Geduld, wenn die Räumung und Streuung 

anders erfolgt als bisher. Wichtig ist, dass ein geregelter Winterdienst gesichert ist. 

 

Um die Streuung und Räumung der Gemeindestraßen korrekt durchführen zu können, wird auch darauf 

hingewiesen, dass Fahrzeuge nicht entlang der Straßen abgestellt werden sollen. Die Streuung und 

Räumung kann ansonsten nicht gewährleistet werden. Um Unfällen vorzubeugen, wird um Vorsicht 

gebeten, wenn ein Räum- oder Streufahrzeug auf der Straße entgegenkommt!  

Alle Verkehrsteilnehmer werden angehalten, auf die Schneestangen zu achten. Sollte es doch einmal 

passieren, dass welche umgefahren oder beschädigt werden, wird um umgehende Meldung am 

Gemeindeamt ersucht. Fehlende Schneestangen machen die Räumung extrem schwierig und 

gefährlich! 

 

Wie jedes Jahr möchten wir die Haus- und Grundbesitzer wieder auf ihre Pflichten 

gemäß den Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung bezüglich Gehsteigräumung 

und –streuung aufmerksam machen. Die Entsorgung des Schnees von Gehsteigen 

und Garageneinfahrten (Privatgrund) auf öffentliche Straßen ist verboten! 

Die Marktgemeinde ersucht wieder alle Wohnungs- bzw. Hausbesitzer im eigenen 

Interesse für eine ordnungsgemäße Gehsteigräumung und –streuung zu sorgen, 

da im Schadensfall dies nicht nur eine Verwaltungsstrafe mit sich zieht, sondern 

auch mit einem Gerichtsverfahren gerechnet werden kann! 

 

 

Gemeindezuschuss für Semesterticket 
 

Der Gemeinderat hat die Weiterführung der Gewährung einer Förderung an Studierende zum 

Semesterticket beschlossen. Bürger der Marktgemeinde Altenfelden, die einem Studium an einer 

österreichischen Universität oder Fachhochschule nachgehen (Mindestalter 18 Jahre – Höchstalter 27 

Jahre), erhalten für die Benützung von öffentlichen Verkehrsmitteln am Studienort eine Förderung der 

Marktgemeinde Altenfelden in Höhe von max. € 120,-- pro Semester. 

Die Anträge dafür liegen auf der Marktgemeinde auf bzw. können auch auf der Homepage 

www.altenfelden.at herunter geladen werden. Mitzubringen sind eine Inskriptionsbestätigung und der 

Nachweis/die Rechnung über den Kauf eines Semestertickets. Der bzw. die AntragstellerIn muss den 

Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Altenfelden haben! 

 

 

Schnupperticket Altenfelden-Linz 
 

Der Gemeinderat hat wieder die Verlängerung für das Schnupperticket nach Linz beschlossen. Es stehen 

zwei Tickets zur Verfügung. Jede(r) Gemeindebürger(in) kann sich nach Vorreservierung die Tickets um 

€ 8,--/pro Person/Tag  (gültig ab 1.1.2020)  ausborgen. 

 

 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjo7bSx7YbXAhUJuBQKHbIVCIIQjRwIBw&url=http://www.hausmeister-aalen.de/winterdienst.html&psig=AOvVaw2Pqwd-_-Q07kpdBp9rX7rZ&ust=1508851835689133
http://www.altenfelden.at/
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Verlegung der Rettungsleitstelle Rohrbach 
 

Mit 25.11.2019 wurde die Disposition in der Rettungsleitstelle Rohrbach beendet und in die Leitstelle 

Linz-Mühlviertel eingebunden, d.h. nur die Telefonzentrale wird nach Linz verlegt. Notarzt, Arzt und 

Rettungsfahrzeuge bleiben im Bezirk stationiert. Die Anforderung von Notarzt oder Rettung im Notfall 

ist weiterhin unter der Rufnummer 144 und der hausärztliche Notdienst unter der Nummer 141 möglich. 

Patienten sollen die Rettung auch für Kontrollfahrten unter der Notrufnummer 144 anfordern! 

Für organisatorische Anfragen zum Rettungsdienst im Bezirk Rohrbach steht Ihnen das Bezirkssekretariat 

Rohrbach unter 07289/6444 zu den Bürozeiten zur Verfügung. 

 

 

 

Blutspenden im Jänner 2020 
 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION in ALTENFELDEN: 

 

Donnerstag, 16. Jänner 2020  von 15:30 - 20:30 Uhr  im Pfarrheim 

Freitag, 17. Jänner 2020  von 15:30 - 20:30 Uhr  im Pfarrheim 

 

Für Fragen und weitere Info steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen 

Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur 

Verfügung. 
 

 

 

Jahreswechsel / Feuerwerk 
 

Das Jahresende naht und viele begrüßen das neue Jahr mit einem Feuerwerk. Leider findet dies nicht nur 

zu Mitternacht  statt, sondern schon in den Tagen vorher und auch am Silvestertag ab dem späten 

Nachmittag. Aus Rücksicht auf die Umwelt, die Tiere und die Mitmenschen und auch für die 

Sicherheit wird ersucht, das Abschießen der Feuerwerkskörper mengenmäßig und auch zeitlich 

(Mitternacht) einzuschränken. 
Hingewiesen wird auch auf die gesetzlichen Bestimmungen. Es dürfen nur in Österreich zugelassene und 

geprüfte Knall- und Feuerwerkskörper verwendet werden. Vor dem Ankauf von Feuerwerkskörpern aus 

Tschechien wird eindringlich gewarnt, da diese oft falsch bezeichnet sind und auch die entsprechenden 

Prüfzeichen fehlen. Es dürfen nur Pyrotechnische Gegenstände der Kategorie F1 und F2 verwendet 

werden. Bitte beachten Sie neben den gesetzlichen Regelungen auch noch die Grundregeln für Sicherheit 

und soziale Verantwortung. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag zu einem sicheren und 

erfolgreichen Jahreswechsel für sich und andere. 

 

 

 

Die Gesunde Gemeinde informiert zum Jahresschwerpunkt 2019:  

Das HERZ  isst mit! 
 

Sie können Ihrem Herzen Tag für Tag etwas Gutes tun – mit gesunden Lebensmitteln und dem Bedarf an 

angepassten Mengen. Herz-freundliches Essen fängt schon beim Einkauf an!  Eine ausgewogene und 

vielfältige Ernährung mit reichlich pflanzlichen und mäßig tierischen Lebensmitteln versorgt uns gut mit 

allen wichtigen Nährstoffen. Saisonales Obst und Gemüse, möglichst vielfältig und bunt, liefert uns 
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wertvolle Ballaststoffe, Vitamine, Mineralstoffe und sekundäre Pflanzenstoffe. Letztere finden sich 

oftmals als Farbstoffe in Obst und Gemüse wieder. Vollkorn, Hülsenfrüchte, Gemüse und Obst, 

hochwertige pflanzliche Öle, Nüsse und Samen sowie ein sparsamer Umgang mit tierischen Fetten 

wirken sich günstig auf unsere Blutgefäße aus. Leinsamen, Walnüsse, Hanfsamen, deren Öle, Leindotter-, 

Raps- und Sojaöle sowie Fische – insbesondere Lachs, Hering, Makrele, Sardine und Alpenlachs – liefern 

uns Omega-3-Fettsäuren, die besonders gefäßschützende Eigenschaften haben. Zuviel Salz kann den 

Blutdruck erhöhen. Durch vermehrtes Würzen mit Kräutern, Chili, Pfeffer etc. kann die übermäßige 

Verwendung von Salz eingeschränkt werden. Neben einer gesunden Ernährung sind das Halten oder 

Erreichen des Normalgewichts, sowie höchstens ein gemäßigter Umgang mit Alkohol für die Herz-

Kreislauf-Gesundheit wesentlich.  

 

 

Kostenloser Workshop für interessierte Junggebliebene  
am Gemeindeamt! 

 
WhatsApp eröffnet eine neue Kommunikationswelt. Damit bleiben Sie in Verbindung mit Freunden und 

Verwandten. Erfahren Sie im kostenlosen Kurs mehr über die 
Kommunikation mit WhatsApp und entdecken Sie Einstellungen und Funktionen. 
 
Freuen Sie sich auf Tipps und Tricks zu:  Für diesen Kurs benötigen Sie: 
• Funktionen der WhatsApp    • Ihr Handy mit voller Batterieleistung 
• Fotos und Nachrichten verschicken   • Lesebrille 
• Gruppenchats erstellen / bedienen 
• Einstellungen wie Profilbild ändern    Anmeldung 
• und vieles mehr       am Gemeindeamt unter 07282 5555 
 
: 
Wann: 

Montag, 30. Dezember 2019      Auf einen gemeinsamen Nachmittag mit 

im Sitzungsaal der Gemeinde         anschließenden Kaffee und Kuchen 
von 15:00 – 18:00 Uhr                   freut sich Brigitte Pühringer 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
Sag’ dem alten Jahr Goodbye und heiß das neue Jahr Willkommen! 

Meditation ~ Yoga ~ Entspannung mit Stefanie Falkner 

Nimm dir Zeit dafür, dich von Altem zu lösen und das Neue  willkommen zu heißen. In diesem 

Workshop findest du die Möglichkeit dazu. Wir beginnen mit einer Meditation, gefolgt von einem 

Yoga Flow und enden mit einer tiefen Entspannung.  Danach bleibt auch noch genügend Zeit zum 

gemeinsamen Austausch bei Tee und Snacks.  

Datum: Freitag, 27. Dezember 2019 um 17:00-19:00  
Wo: Pfarrheim Altenfelden, Preis: 20 €, Mitzubringen: eigene Yoga-Matte, bequeme Kleidung, 

Tagebuch oder Notizblock, Stifte, kleine Decke oder wärmere Kleidung 

 Anmeldung erbeten unter stefanie_falkner@live.de 

Freue mich auf euer Kommen  - Namaste - eure Stefanie (Nini) 
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Der Stammtisch für pflegende Angehörige lädt ein zum Vortrag: 

► „Ernährung im Alter“◄ 
mit Regina Schlager, Ernährungsfirma Nuthicia, 

13. Jänner 2020, im Pfarrsaal, 20 Uhr 
 

 

 

Perspektivenwechsler/innen gesucht! 
 

Weil gute Pflege gute Mitarbeiter_innen braucht, ist der Sozialhilfeverband Rohrbach stets auf der 

Suche nach Gernlächler_innen, Freudemacher_innen, Senkrechtstarter_innen und 

Perspektivenwechsler_innen! 

 

 „DU BIST WERTVOLL!“, so heißt der Sozialhilfeverband Rohrbach neue Pflegemitarbeiter_innen für 

die Bezirksalten- und Pflegeheime willkommen. Alle Berufsgruppen, wie die Heimhilfe, Pflegeassistenz, 

Fachsozialbetreuung „Altenarbeit“, Pflegefachassistenz und der diplomierten Gesundheits- und 

Krankenpflege werden gebraucht, um die pflegebedürftigen, älteren Menschen unserer Gemeinden auf 

ihrem letzten Lebensabschnitt zu begleiten. „Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 

Sozialhilfeverbandes Rohrbach leisten eine sehr wertvolle Arbeit für unsere Gesellschaft. Wir schaffen 

familienfreundliche Rahmenbedingungen in den Alten- und Pflegeheimen, um auch junge Mütter und 

Väter für die Pflegearbeit zu begeistern“, betont Obfrau Dr.
in

 Wilbirg Mitterlehner und weist damit auf 

die im Jänner 2020 startende Kinderbetreuung im Pflegeheim Ulrichsberg hin. Im April 2020 wird es 

auch im Pflegeheim Lembach Platz für die Kleinsten geben.  

Familienfreundliche Dienstzeiten 

Auch die Heim- und Pflegedienstleitungen in den Heimen vor Ort sind sehr um die Vereinbarkeit von 

Familie und Beruf bemüht. „Wir sorgen für eine familienfreundliche Dienstplangestaltung und freuen uns 

über alle, die unsere Teams unterstützen “, so die Heimleitungen. Um den (Wieder)Einstieg in die Arbeit 

zu erleichtern, können zu Beginn auch weniger Wochenstunden vereinbart werden.  

Ausbildung im Bezirk  

Um auch die notwendigen Ausbildungen zum Pflegeberuf familienfreundlich zu gestalten, bildet der 

Sozialhilfeverband derzeit gemeinsam mit der Altenbetreuungsschule des Landes OÖ von Oktober 2019 

bis April 2020 30 Teilnehmerinnen zu Heimhelferinnen in der Region aus. In Lernmodulen wird an 2 

Tagen pro Woche das nötige Wissen vermittelt. Im Frühjahr folgt, bei genügend Anmeldungen, die 

Gehirnaufbau-Training speziell für Schüler 
Life Kinetik ist ein Gehirnentfaltungstraining, bei dem durch einfache  

Übungen neue Verbindungen, Synapsen im Gehirn, aufgebaut werden.  

Dadurch wird man leistungsfähiger und körperlich und geistig geschickter.  

Durch das Training lassen sich Lese- und Rechtschreibprobleme beheben.  

Die Konzentration verbessert sich, das Lernen fällt leichter. Lösungswege  

von Aufgaben werden besser ersichtlich.  

Kursbeginn: 21. Jänner 2020 um 17.30 Uhr 

Kursdauer: 6 Wochen/1 Std./12 € in der Veldenstrasse 14, Altenfelden 

Für Schüler ab 8 Jahre/max. 10 Kinder (die ersten 3 Anmeldungen bekommen 2 Life 

Kinetik Bälle gratis) 

Workshop für Erwachsene  am 17. Dez. 2019 um 18.30 Uhr, 1 Std./12 €   

Wo: in der Veldenstrasse  14, 4121 Altenfelden  

Anmeldungen unter: guenterzeller@aon.at bzw. 0676/885592310 

mailto:guenterzeller@aon.at
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Ausbildung zur Fachsozialbetreuung „Altenarbeit“. Die finanzielle Absicherung während der 

Ausbildungszeit ist dem Sozialhilfeverband ein großes Anliegen. „Wir sind sehr bemüht, individuelle 

Lösungen zu finden“, so Mitterlehner.  

Jobs in der Region  

Pflegefachkräfte sind gefragter denn je und haben in der Region sehr gute Jobchancen. Auch die Obfrau 

des Sozialhilfeverbandes bestätigt diesen Trend: „Mussten früher Bewerberinnen und Bewerber lange auf 

einen fixen Job warten, können sie heute sofort nach Ausbildungsende bei uns einsteigen“. Die 

Bediensteten des SHV genießen darüber hinaus eine staufreie und kurze Anreise zur Arbeit.  

Wertvolle Arbeit will belohnt sein 

Darüber hinaus können sich die Gehälter durchaus sehen lassen. Eine Heimhelferin verdient rund 1.450 

Euro netto im Monat, eine Fachsozialbetreuerin zu Beginn 1.600 Euro netto. Dazu kommen aber noch 

viele Zusatzleistungen wie Kinderzulage(n), Schul- und Haushaltsbeihilfe, Fahrtkostenzuschuss, Sonn-

/Feiertagszuschläge, Nachtdienst-Zulagen, Familienbonus+, Alleinverdiener-Absetzbetrag, PendlerEuro, 

Pendlerpauschale und persönliche Steuervorteile (Lohnsteuer-Freibeträge). Können anrechenbare 

Vordienstzeiten vorgewiesen werden, fällt man von Beginn an in eine höhere Gehaltsstufe. Ansonsten 

erfolgt eine Vorrückung alle 2-4 Jahre, je nach Dauer des Dienstverhältnisses.     

Kontakt 

Sozialhilfeverband Rohrbach – Geschäftsstelle 

Am Teich 1, 4150 Rohrbach 

07289 88 51-0, office@shvro.at; Online-Bewerbung direkt auf www.shvro.at 

 

 

“Fahrplanputz” ab 15. Dezember 2019!  

 

wie jedes Jahr werden auch heuer Mitte Dezember (konkret am 15.12.2019) die 

Fahrpläne im öffentlichen Verkehr umgestellt. Fahrplanangebote, Liniennummern 

und Abfahrtszeiten können sich ändern. 

Der sogenannte „Fahrplanwechsel“ steht in Zusammenhang mit den Änderungen im 

internationalen Schienenverkehr. Die Schiene bildet das Rückgrat aller Fahrpläne bis 

hinein in die Regionen. Um eine optimale Anbindung ans überregionale Schienennetz zu 

gewährleisten, müssen die Fahrpläne der übrigen Verkehrsmittel angepasst werden. Für Fahrgäste ist es 

daher jetzt ratsam, sich über die neuen Fahrpläne zu informieren, damit sie nicht an der Haltestelle mit 

unliebsamen Überraschungen konfrontiert werden. 

Fahrplanfolder der Regionalbuslinien liegen am Gemeindeamt auf!  

Die roten ÖBB-Taschenfahrpläne (Zugfahrpläne) erhalten Sie direkt bei den ÖBB unter 

oberoesterreich@pv.oebb.at. Des Weiteren informieren natürlich die MitarbeiterInnen  im OÖVV 

Kundencenter unter 0732/ 66 10 10 66,  kundencenter@ooevv.at und in den OÖVV  Verkehrs-

unternehmen sowie die Aushänge an den Haltestellen über Fahrplanänderungen. Die OÖVV INFO APP 

für Android und iOS ist kostenlos in den jeweiligen APP-Stores erhältlich.   

Genauere Details zu den einzelnen Linien finden Sie ebenso auf der Homepage unter der Rubrik  News. 

Mit 1.1.2020 werden auch die Tarife im Oberösterreichischen Verkehrsverbund angepasst. Die neuen 

Tarife finden Sie im Tarifblatt, aufliegend am Gemeindeamt bzw. auch im Internet unter www.ooevv.at 

 

 

Musikvolksschule Altenfelden 
 

Seit über 30 Jahren wird an der Volksschule Altenfelden der Schwerpunkt Musik durchgeführt. 

Aus finanziellen Gründen droht dem musikalischen Schwerpunkt an unserer Volksschule das AUS. 

Der Elternverein der VS Altenfelden hat nun eine Initiative für den Erhalt der Musikvolksschule gestartet.  

An Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer und Frau Landeshauptmann-Stellvertreterin Mag. Christine 

Haberlander (Abt. Bildung) soll nun ein Schreiben, gemeinsam mit den gesammelten Unterschriften, mit 

der Bitte um den Erhalt des Musik-Schwerpunktes an unserer Volksschule ergehen.  

Mit Ihrer Unterschrift können Sie diese Forderung unterstützen. Unterschriften-Listen liegen ab 

sofort am Gemeindeamt auf.  

mailto:office@shvro.at
mailto:oberoesterreich@pv.oebb.at
mailto:kundencenter@ooevv.at
https://www.ooevv.at/?seite=fahrplanwechsel-2019-20&sprache=DE
http://www.ooevv.at/
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Kindergarten - Voranmeldung 
Findet heuer am Montag, 20. Jänner 2020 von 13.00 – 15.00 Uhr im 

Kindergarten Altenfelden statt.  

Die Einschreibung für das kommende Jahr wird vom Montag 30. März – 

Mittwoch 1. April 2020 nachmittags stattfinden. 

Kindergartenleitung: Carola Pühringer  

 

 

 

 

 

 

Sommerspaß 2020 in Kleinzell 
 

Geschätzte Eltern! 
 

Um auch in den Sommerferien berufstätige Eltern bei der Kinderbetreuung unterstützen zu 
können, haben sich die Granitlandgemeinden Kleinzell, Neufelden, Altenfelden und Kirchberg 
ob der Donau zum Granitland-Sommerspaß zusammengeschlossen. In den gesamten 
Sommerferien 2019 wurde eine durchgehende Kinderbetreuung in Kleinzell angeboten. Auch 
im nächsten Jahr bieten wir wieder für Kinder von 3-10 Jahren eine Betreuung in den 
Räumlichkeiten der Volksschule und des Kindergartens Kleinzell im Zeitraum von  

13. Juli bis 4. September 2020 

an. Die Anmeldeformulare werden wir Euch nach den Semesterferien 2020 übermitteln. 
Anmeldeschluss ist der 31. März 2020.  
 
Die Elternbeiträge belaufen sich pro Kind und Woche auf: 
für das 1. Kind  € 60,00/Woche 
für das 2. Kind  € 40,00/Woche 
für das 3. Kind  € 30,00/Woche   
 
Die Kosten für das Mittagessen betragen zusätzlich € 4,50/Portion. Bei einem Betreuungsbedarf 
bis nach 12.00 Uhr ist es aus pädagogischen Gründen verpflichtend, ein Mittagessen zu 
bestellen.  
 
Wir weisen darauf hin, dass aus organisatorischen Gründen bei einer Anmeldung nach dem 
Anmeldeschluss ein Aufpreis von € 10,00 pro angemeldetem Kind und Woche verrechnet 
werden muss.  
Die Kosten für einen Betreuungsplatz pro Woche betragen ca. € 200,-. Demnach wird das 
Projekt von den beteiligten Gemeinden großzügig gefördert. Mit dem Granitland-Sommerspaß 
schaffen wir ein kreatives Freizeitangebot für die Kinder und erleichtern den Eltern die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
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